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Einstimmung auf
die Fußball-WM
I mZugemeinerWM-Vorberei-

tungen habe ich mir eine

schwarz-rot-goldene Fahne und
eineschwarze ScWeife zugelegt
(man kann ja nie wissen) , reichlich
Currywürste und Tiefkühl- Fritten
sowie ein Paar Ohrstöpsel (gegen
die Uweseeler-Tröten). ZurEin-
stimmung stöbere ich auch in ei-
nem Reiseführer Südafrika. Er irri-
tiert mich leicht: Aus der Ferne ge-
nÖssen sie eine gute Tarnung; sie
lebten bis zu 20 in derGruppe mit
einem Leithengst zusammen; sie
blieben für J ahre in ihrem Verbund,
und wird ein Mitglied vermisst,
WÜrde tagelang nach ihm gesucht.
Ruch! Doch ich werde beruhigt: Bei
den gut Getarntenhandelt es sich
um Zebras, pei der Gruppe nicht
um unser WM -Team und bei dem
Leithengst nicht um Jogi Löw. (Wär
ja noch schöner -der ärgste Feind
der Zebras zugleich ihr Leithengst!
AUßerdem schreibt sich unserer
Leidhengst) .In Sachen Fußball und
Zebras ließen wir Duisburger uns
nie bange machen. Wir müssen
auch nicht extra ins RluhluwefUm-
folozi Game Reserve oder in den
Bontebok National Park reisen. Ze-
bras haben wir genug zum Nahse-
hen, im Zoo, beim Bertasee und in
der MSV-Arena. Jetzt wollen wir
endlich fernsehen, vor allem die
Gruppe D! HOS


